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des Tiroler Wirtschaftsbundes an das Wirtschaftsparlament der Wirtschaftskammer
Tirol betreffend

Förderung Gütertransport
mit Einzelwagenverkehr

Das Wirtschaftsparlament der Wirtschaftskammer Tirol wolle beschließen:

,,Die Wirtschaftskammer Tirol wird aufgefordert, sich bei der Tiroler
Landesregierung dafür einzusetzen, dass Konzepte und finanzielle Anreize
ausgearbeitet werden, wie der Transport von Gütern auf der Bahn gefördert
werden kann. Weiters soll eine Förderung nach dem Vorbild des Landes
Niederösterreich für den Gütertransport mit Einzelwagenverkehr geschaffen
werden."

BEGRÜNDUNG

Der Einzelwagenverkehr im Schienengüterverkehr steht vor großen
Herausforderungen in Bezug auf seine Rentabilität, insbesondere im Vergleich zu
Ganzzügen. Im Einzelwagenverkehr werden einzelne Güterwagen von
unterschiedlichen Versendern und Empfängern zu einem Zug zusammengeführt,
was einen hohen logistischen Aufwand mit sich bringt und dadurch höhere Kosten
verursacht.

Im Vergleich zum Straßengüterverkehr weist diese Transportart deutlich höhere
systembedingte Kosten auf. Ohne öffentliche Unterstützung ist es für den
Einzelwagenverkehr oft schwierig, sich auf dem freien Markt zu behaupten. Durch
gezielte Förderungen könnten diese Kosten ausgeglichen werden, um den
Schienengüterverkehr attraktiver und wettbewerbsfähiger zu machen.

Um den verkehrspolitisch gewünschten Anteil des Schienengüterverkehrs in Tirol
zu gewährleisten und zu erhöhen, muss der Einzelwagenverkehr für die
Unternehmen attraktiver gestaltet werden. Eine Förderung würde die Betriebe bei
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der Verlagerung auf eine umweltfreundliche und verkehrspolitisch sinnvolle
Alternative zum Straßengüterverkehr unterstützen.

Das Land Niederösterreich hat auf diese Situation mit einer Förderung reagiert.
Förderfähig ist dort jeder Transport im Einzelwagenverkehr mit Ziel oder Ouelle in
Niederösterreich. In erster Linie wird die zusätzliche Bahnverladung gefördert, die
über das bestehende durchschnittliche betriebsspezifische Ausmaß hinausgeht und
sich ohne Förderung betriebswirtschaftlich nicht rentiert. Das Land gewährt einen
Zuschuss von 200 Euro pro transportiertem Einzelwaggon. Die Förderung ist auf
einen Maximalbetrag von 25.000 Euro (entspricht 125 Einzelwaggons) pro Firma
und Förderperiode begrenzt.

Innsbruck, am 10. Mai 2023
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